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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, lie-
be Handballfreunde und Fans der TSG 
Münster, zum 6. Heimspieltag der Hal-
lensaison 2023/2024.

Mit 7:1 Punkten kehrten unsere drei 
Männer- und die Damenmannschaft 
von Ihren Auswärtsspielen zurück. Wie-
der eine mega Ausbeute! Aber es fällt 
auf, und das ist allerdings Jammern auf 
hohem Niveau, dass unsere 1. und 2. 
Mannschaft auswärts mehr Punkte ge-
holt haben als bei den Heimspielen hier 
in der Eichendorffhalle! Deshalb gilt vor 
allem für unsere Erste, volle Konzentra-
tion auf das heutige Spiel und, mit einer 
überzeugenden Leistung gekrönt durch 
2 Punkte, Sie /Euch, liebe Fans und 
Handballfreunde, zu beglücken, damit 
Sie zufrieden nach Hause gehen können.

Den 8:2 Punkten auswärts, wobei die 
Niederlage in Kirchzell unter Mithilfe 
der Schiedsrichter zustande kam, ste-
hen 5:5 Punkte aus den bisherigen fünf 
Heimspielen gegenüber. Nur beim Sieg 
gegen Großenlüder/Hainzell und gegen 
Breckenheim/Wallau/Massenheim konn-
ten unsere Jungs überzeugen. Beim 
letzten Heimspiel gegen Bürgel konnte 
nur die kämpferische Leistung, die das 
Unentschieden rettete, beeindrucken. 
Insofern gilt es heute, gegen die TuSpo 
Obernburg mit einem Sieg die Heimbi-
lanz positiv zu gestalten. Allerdings sind 
unsere Gäste vom bayrischen Unter-
main eine unangenehm zu bespielende 
Mannschaft. Sie treten als Einheit mit 
wendigen, gut ausgebildeten Spielern 
auf und können über 60 Minuten hohes 
Tempo gehen. Also eine Mammutaufga-
be für unsere Jungs, um mit einem Sieg 
den 4. Tabellenplatz zu festigen. Zumal 
bei der derzeitigen Krankheitswelle mit 
kurzfristigen Ausfällen von Spielern zu 
rechnen ist.

Unsere 2. Mannschaft ist nach dem 
wichtigen Auswärtssieg in Griedel an 
diesem Wochenende spielfrei und spielt 
erst wieder am kommenden Samstag zu 
Hause gegen Mitaufsteiger TSG Oberur-
sel (02.12.2023, 19:00 Uhr)

Unsere 3. Mannschaft mußte am ver-
gangenen Sonntag den einzigen Punkt-
verlust des Wochenendes hinnehmen. 
Allerdings gelang nach einem 5-Tore-
Rückstand zu Beginn der 2. Halbzeit 

noch ein Unentschieden bei Mitkonkur-
rent BIK Wiesbaden, was zur Behaup-
tung der Tabellenführung ausreichte. 
Am heutigen Samstag sollte die Truppe 
von Thomas Brühl gegen den Tabellen-
letzten HSG EppLa 2 ungefährdet sein! 

Unsere 4. Mannschaft hat jedes Wo-
chenende mit Besetzungsproblemen zu 
kämpfen und gewinnt am Ende doch die 
Spiele, Am morgigen Sonntag geht es 
gegen den Limburger HV und die Punkte 
sollten auch mit einer veränderten Be-
setzung wieder in Münster bleiben.

Unsere Damenmannschaft hat mit dem 
6. Sieg in Folge am vergangenen Sonn-
tag bereits ihre Vorrunde beendet und 
ist weiter auf Kurs Meisterschaft in der 
B-Klasse. Erst am vorletzten Januarwo-
chenende geht es für die Mannschaft 
von Trainer Michael „Kilbi“ Kilp weiter.

Bei den Jugendmannschaften erfreut 
uns derzeit vor allem die Entwicklung 
unserer männlichen A-Jugend. Mit fünf 
Siegen in Folge haben sich die Jungs von 
Tim Dautermann den 2. Tabellenplatz 
in der Oberliga erobert und dürfen wie-
der auf die Halbfinalteilnahme zur Hes-
senmeisterschaft hoffen. Am morgigen 
Sonntag (17:30 Uhr, EDS) treffen unse-
re Jungs auf Titelverteidiger Hochheim/
Wicker und wollen Ihre Erfolgsserie 
fortsetzen, bevor am darauffolgenden 
Samstag (02.12. 2023, 15:00 Uhr) das 
Spitzenspiel gegen den Tabellenführer 
Gensungen/Felsberg ansteht.

Vor der A-Jugend am Sonntag bestreiten 
unsere beiden F-Jugend-Mannschaften 
ein Heimturnier (ab 13:00 Uhr). Hier 
sind traditionell die meisten Zuschauer 
vertreten. Allein die Stimmung lädt zu 
einem Besuch der Spiele ein.

Fast alle anderen Jugendmannschaften 
sind auch im Einsatz! So dass trotz des 
Totensonn-tages ein volles Programm in 
unseren beiden Hallen stattfindet.

Insofern ist für jeden etwas dabei. Aber 
jetzt gilt es, zusammen mit unserer Ers-
ten die Heimbilanz aufzubessern!

„Auf geht´s Münster! Kämpfen und Sie-
gen!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Ziel: Die Heimbilanz verbessern
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ich bin 20 Jahre alt und schon seit 
Anfang meiner Handballkarriere 
(16 Jahre) ein Münsterer. Ich spie-
le momentan nicht bei der Ersten 
mit, darf aber mein Können bei der 
Zwoten Mannschaft unter Beweis 
stellen.

Nach dem 10. Spieltag stehen wir 
mit 13:7 Punkten im oberen Mittel-
feld der Tabelle. Als Aufsteiger aus 
der Landesliga ist dies ein sehr ak-
zeptables Momentum.

Das letzte Auswärtsspiel gegen 
die 2. Mannschaft des Zweitligis-
ten TV Hüttenberg konnten wir mit 
21:29 für uns entscheiden. Durch 
eine stabile Abwehr hatten wir den 
Spielverlauf gut unter Kontrolle und 
konnten uns dem Ende hingegen 
mit acht Toren absetzten.

Kommendes Wochenende geht es 
am Samstag zur Primetime um 
19:00 Uhr gegen die TuSpo Obern-
burg. Die Mannschaft der TuSpo 
steht ebenfalls im Mittelfeld der Ta-
belle mit nur einem Plus-Punkt we-
niger, was heißen könnte, dass dies 
ein ziemlich ausgeglichenes und 
spannendes Spiel werden könnte.

Deswegen freuen wir uns über eine 
von TSG Fans gefüllte Eichendorff-
farena und eine Bombenstimmung, 
welche uns zum Heimsieg führt. 

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Liebe Grüße,

Euer Domi #3 

Hallo, liebe Handballfans der TSG Münster,
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Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

2	 Jan-Niklas Müller	 22	 RR	 _______	 ____	   ____
3	 Dominik Winzer Manso	19	 LA	 _______	 ____	   ____
4	 Klaudio Hranjec	 26	 RL	 _______	 ____	   ____
9	 Bastian Schwarz	 27	 RR	 _______	 ____	   ____
11	 Simeon Jökel	 19	 Kreis	 _______	 ____	   ____
13	 Jonas Ulshöfer	 29	 RM	 _______	 ____	   ____
14	 Sebastian Frieman	 35	 Kreis	 _______	 ____	   ____
19	 Felix Ikenmeyer	 27	 LA	 _______	 ____	   ____
20	 Mario Gonzalez Borja	 24	 RL	 _______	 ____	   ____
21	 Johannes Jepsen	 23	 TW	 _______	 ____	   ____
23	 Fin Welkenbach	 23	 TW	 _______	 ____	   ____
29	 Tom Gerntke	 21	 RA	 _______	 ____	   ____
32	 Lennart Liebeck	 18	 RL	 _______	 ____	   ____
42	 Patrick Weber	 31	 RL	 _______	 ____	   ____
44	 Jan Fegert	 23	 RA	 _______	 ____	   ____
46	 Florian Niclas	 27	 Kreis	 _______	 ____	   ____
60	 Björn Heller	 21	 Kreis	 _______	 ____	   ____
77	 Lars Zelser	 19	 RM	 _______	 ____	   ____

Trainer		  Daniel Wernig

Co-Trainer		  Tim Dautermann
Torwartrainer		  Stefan Biermann
Physiotherapeutin		  Antonia Noll
Physiotherapeutin		  Ina Kircher
Mannschaftsarzt		  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TuS
po O

bernburg

Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

1	 Marcel Rapp			   _______	 ____	   ____
2	 Jonathan Bausch			   _______	 ____	   ____
3	 Niklas Geck			   _______	 ____	   ____
4	 Jonas Riecke			   _______	 ____	   ____
5	 Nico Sobot			   _______	 ____	   ____
8	 Jan Sauerwein			   _______	 ____	   ____
10	 Max Roos			   _______	 ____	   ____
11	 Sven Schultheis			   _______	 ____	   ____
13	 Tobias Raab			   _______	 ____	   ____
14 	 Martin Bieger			   _______	 ____	   ____
17 	 Rico Funck			   _______	 ____	   ____
21	 Ben Müller			   _______	 ____	   ____
23 	 Leon Steinbrecher			   _______	 ____	   ____
27	 Tom Müller			   _______	 ____	   ____
29	 Jesper Kunkel			   _______	 ____	   ____
33 	 Thomas Keck			   _______	 ____	   ____
35 	 Louis Markert			   _______	 ____	   ____
53	 Tim Horlebein			   _______	 ____	   ____
60	 Luca Wengerter			   _______	 ____	   ____
61	 Sandro Friedrich			   _______	 ____	   ____
89	 André Göpfert			   _______	 ____	   ____
95 	 Florian-Patrick Eberhardt		  _______	 ____	   ____
99 	 Meik Diehl			   _______	 ____	   ____

Trainer:	 Rudi Frank
Co-Trainer:	 Philipp Wollbeck
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Mit der TuSpo Obernburg aus dem 
unterfränkischen Landkreis Milten-
berg kommt mal wieder ein nicht-
hessischer Verein in die Eichendorff-
halle. Das Team um Trainer Rudi 
Frank war in der Saison 2018/19 
aus der Landesliga Süd aufgestie-
gen und spielt seither in der Oberli-
ga Hessen. 

Vor der aktuellen Saison arbeite-
ten die Verantwortlichen sehr in-
tensiv an ihrem Kader. Mit Niklas 
Geck und Rico Funck konnten zwei 
erfahrene Spieler von einer Rück-
kehr überzeugt werden. Beide hat-
ten bereits in der Vergangenheit das 
TuSpo-Trikot getragen. Neben Mar-
cel Rapp und Leon Steinbrecher aus 
der 2. Mannschaft der TuSpo und 
Max Roos und Ben Müller aus der 
A-Jugend, ergänzt Jonas Riecke aus 
Groß-Umstadt in dieser Saison den 
Kader der TuSpo Obernburg.

Nachdem die TuSpo die vergangene 
Oberligasaison hinter dem punkt-
gleichen TV Hüttenberg II auf dem 7. 
Tabellenplatz beendete, können die 
Römerstädter auf einen durchaus 
gelungenen Saisonstart 2023/2024 
zurückblicken. Gleich zu Saisonbe-
ginn setzte man mit einem 37:27 
Heimerfolg gegen den Drittliga-
absteiger aus Pohlheim ein erstes 
Ausrufezeichen. In den folgenden 

Partien traf die TuSpo auf sämtli-
che Aufstiegsfavoriten. Nach den 
Niederlagen gegen Kirchzell, Groß-
Bieberau und Gensungen gelang 
mit Erfolgen gegen Breckenheim, 
Bruchköbel, Bürgel und Hüttenberg 
eine Siegesserie von vier Spielen in 
Folge. Erst am 9. Spieltag musste 
sich die TuSpo in der Auswärtspar-
tie in Petterweil wieder knapp mit 
einem Tor geschlagen geben.

Nach dem Sieg am vergangenen 
Spieltag im Heimspiel gegen die 
HSG Kleenheim/Langgöns steht die 
TuSpo Obernburg mit einem aus-
geglichenen Punkteverhältnis von 
10:10 Punkten aktuell auf dem 6. 
Tabellenplatz der Oberliga Hessen.

Bayrische Gäste
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D
ie Lage der Liga

Nun ist es also auch Groß-Bieberau 
geschehen. Nach einer ausgegliche-
nen 1. Halbzeit setzt sich nach einer 
deutlichen zweiten Halbzeit Kirchzell 
mit 41:33 durch und ist nach dem 
9. Spieltag nun noch das einzige 
verlustpunktfreie Team in Hessens 
höchster Spielklasse. 

Ganz andere Gedanken muss sich 
wiederum die SG Bruchköbel ma-
chen. Nach einer starken Leistung in 
der Partie gegen die Mannen von Ka-
pitän Jonas Ulshöfer, in der Fin Wel-
kenbach in aller letzter Sekunde den 
Sieg und die zwei Punkte festhielt, 
können sie auch im zweiten Duell 
der Aufsteiger, gegen Großenlüder, 
nur einen Punkt mitnehmen gegen 
die bis dato punktlosen Nordhessen. 
Der Rest gestaltet sich relativ eng in 
der Tabelle. Von Platz 11-14 rangie-
ren aktuell Hüttenberg, Bruchköbel, 
Kleenheim und auf dem letzten Platz 
Großenlüder. Verfolgt man die Ober-
liga schon etwas länger, weiß man, 
dass durch die Absteiger der 3. Liga 
diese Platzierung alles andere als si-
cheres Gewässer ist.

Schaut man zur Mitte der Tabelle, 
sieht man auf Platz 9 den Nachbarn 
aus Wallau, die HSG Breckenheim. 
Nach zuletzt zwei Siegen verlor man 
hauchdünn gegen den Drittliga Ab-
steiger aus Polheim. Nach einer gu-
ten kämpferischen Leistung schaffte 
man die letzten 10 Minuten nicht 

mehr als zwei Tore, was im Endeffekt 
den Punktgewinn gegen den Abstei-
ger kostete.
Weiterhin irgendwo im Nirgendwo 
befindet sich die TSG Offenbach-
Bürgel. Nach zuletzt starken Leistun-
gen gewinnt man am vergangenen 
Wochenende nur hauchdünn gegen 
den Aufsteiger aus Großenlüder und 
sucht somit immer noch, nach eini-
gen Abgängen zur letzten Saison, 
die Form aus vergangenen Jahren.

Die ESG Gensungen wiederum steht 
weiterhin auf Platz 3 und musste am 
Wochenende ihre zweite Niederlage 
der Saison hinnehmen. Man verlor 
daheim gegen stark aufspielende 
Odenwälder aus Kirchzell. Dabei sah 
es anfangs nach einer klaren Sache 
für Gensungen aus. Man dominierte 
teilweise den Gegner aus Kirchzell 
und ging mit 18:13 in die Halbzeit. 
Wie schon so oft diese Saison, kam 
Kirchzell ganz anders aus der Halb-
zeit und holte Tor um Tor auf. Bereits 
in der 37. Minute glich Kirchzell aus 
und bestimmte von da an das Spiel. 
Endstand 29:31.

Es bleibt also weiterhin spannend in 
Hessens höchster Spielklasse. Was 
man vielleicht schon als kleines Sai-
sonfazit sagen kann: Wir sehen hier 
aktuell vielleicht die stärkste Oberli-
ga seit Jahren, was weiterhin span-
nende Partien in Hessens Oberhaus 
verspricht!

Nur noch Kirchzell mit weißer Weste
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H
erren 2

K(r)ampfgeist beschreibt die Ge-
schehnisse vom Samstagabend-
kracher „TSV Griedel gegen TSG 
Münster II“ am besten. Obwohl die 
Tabellensituation nicht für großen 
und hochklassigen Handball sprach, 
entschloss sich vor allem der har-
te Fan-Kern, die Auswärtsfahrt nach 
Butzbach anzutreten. Die Generati-
on Z hingegen, inklusive unserem 
sympathischen Tabakkonsumen-
ten und Teilzeit-Zwotler Robin H., 
streamten das Spiel lieber auf einer 
neumodischen Internetplattform 
und stellten die heimischen Kom-
mentatoren mit ihren Fragen vor ei-
nige Herausforderungen. 

Eine Herausforderung an diesem 
Abend war auch das Münsterer 
Lazarett. Die Liste der Langzeit-
verletzten wurde durch unseren 
dreibeinigen Wirbelwind Tobi „das 
Immunsystem“ Bröscher ergänzt. 
Die Rückraumposition bleibt da-
mit weiterhin die Achillesferse der 
Mannschaft. 

Nichtsdestotrotz waren die immer 
jünger werdenden wilden Buben 
von Chefcoach Christian Albat voll-
ends motiviert, einen Sieg und zwei 
Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Motiviert war vor allem einer, Flo „El 
Aperol“ Spritz äh Kilp, der sich vor 
dem Spiel nochmal das Programm 
vom Vorabend durch den Kopf hat 
gehen lassen. Unserem Megges-Lo-
ver Niki „disrespect“ Herr ging es im 
Gegensatz dazu blendend. 

Die erste Halbzeit war umkämpft 
und lebte von vielen Unkonzent-
riertheiten und Führungswechseln. 
Erst gegen Ende der ersten Halbzeit 
gelang es unserer Zwoten, sich ein 
kleines Polster von 2 Toren zu er-
spielen. 

Obwohl man in der Halbzeit den 
Entschluss gefasst hatte, an den 
letzten Minuten anzuknüpfen, kam 
man nicht ganz so gut aus der Ka-
bine wie erhofft. Mit einem 8:3 Lauf 
konnte sich der TSV Griedel zurück-
kämpfen und sogar die Führung 
übernehmen. Gestoppt wurde die-

Zwei wichtige Punkte

ser Lauf durch ein taktisch kluges 
Timeout des heimischen Coaches, 
welcher damit den Lauf der eigenen 
Mannschaft brach. 

Die Endphase der Partie war tur-
bulent. Viele 7-Meter, fragwürdige 
Entscheidungen und zwei rote Kar-
ten (nein, nicht für unseren Ben 
„einfach mal draufhauen“ Ladwig). 

Am Ende gewann unsere Zwote eine 
umkämpfte Partie mit 33:30. 
 
Es grüßt, 

Eure Zwote
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D
am

en
Zum zweiten von drei aufeinander 
folgenden Auswärtsspielen mussten 
die Münsterer Ladys zur Eintracht 
nach Frankfurt, besser gesagt nach 
Nied, reisen. Diese Mannschaft war 
im Vorfeld schwer einzuschätzen, 
da sie durch Ihren a.K. (außer Kon-
kurrenz) Status mit allen Spielerin-
nen des gesamten Aktiven Bereichs 
auflaufen darf. So trafen die Damen 
der TSG auf eine bunte Mischung, 
der auch einige A-Jugendliche ange-
hörten. 
Man wollte eigentlich auf Münsterer 
Seite die nicht „ganz optimale“ ers-
te Halbzeit des vergangenen Spiels 
wiedergutmachen, aber dies gelang 
nur in der Abwehr, und Frau spielte 
im Angriff sehr unstrukturiert und 
überhastet. In der 12. Minute war 
beim Stand von 4:4 Gesprächsbe-
darf, und zum aller ersten Mal feierte 
die „Grüne Karte“ bei den Münsterer 
Damen in einem Spiel ihre Premi-
ere. Schnell waren die Missstände 
geklärt und dass weitere Vorgehen 
besprochen. Sofort zeigte sich eine 
massive Verbesserung, und wir zo-
gen innerhalb von nur fünf Minuten 
auf 6:12 davon. Bis zur Halbzeit 
wuchs der Vorsprung auf 8:18. Die 
Münsterer Deckung stand sehr gut 
und kompakt, allein die Vielzahl der 
für die Gastgeberinnen erlaubten 
Schritte und der daraus resultie-
renden Tore verfälscht das Ergeb-
nis massiv. Dies war auch Thema in 
der Halbzeitpause, war aber leider 
durch keine von uns zu beeinflus-
sende Maßnahme zu ändern, da war 
man sich einig. Und so ging es in die 
zweiten 30 Minuten. 
Aus einer weiterhin stabilen Abwehr 
heraus gelang es immer wieder, 
Bälle zu erobern und in den Über-
lauf zu tragen. Nur war an diesem 
Tag die Chancenverwertung nicht 

„Eintracht Adler gebändigt“

optimal. So wurden einige hervor-
ragend herausgespielte, zum Teil 
komplett freie Torgelegenheiten 
nicht im Kasten der Eintracht un-
tergebracht. Zudem gingen einige 
fair eroberte Bälle wieder zurück an 
die „Frankfurter Marathon Läuferin-
nen“. Aus dem Spiel heraus gelan-
gen aber immer wieder sehenswer-
te Zusammenspiele, und es waren 
kaum Einzelaktionen vonnöten, um 
den Vorsprung trotz allem weiter 
anschwellen zu lassen. Sämtliche 
Spielerinnen bekamen Ihre Einsatz-
zeiten, und am Ende kam ein doch 
ungefährdeter 15:34 Auswärtssieg 
heraus. Schön zu sehen, dass neben 
den erfahrenen Spielerinnen, die 
eh eigentlich immer Ihre Leistung 
abrufen, auch die „jungen Wilden“ 
besser und besser in die Mannschaft 
wachsen und zu einem wichtigen Teil 
des Ganzen geworden sind, bravo! 
Ebenfalls, dass alle nicht so Erfahre-
nen, wie auch die leider Verletzten, 
mit viel Spaß und Engagement bei 
der Mannschaft sind. Da ist in der 
kurzen Zeit eine „echte“ Mannschaft 
gewachsen!
Es spielten: Susanne Schüler 
(Tor); Katja Preß (8); Michelle Ok-
rusch (10); Selina Winzer Manzo; 
Anne Raabe; Malika Ludwig (1); 
Nora Frieman (2); Daniela Joksimo-
vic; Anke Kilp (2); Jasmin Krekel 
(5); Emma Simon (4); Miriam Sei-
bert (1); Michi Bockemühl (1) und 
Szilvia Szabadyne Szöke

Erneut vielen herzlichen Dank an 
alle unsere mitgereisten Fans für 
Eure Unterstützung, Ihr seid Spitze!

#supportistkeinmord

Eure Münsterer Damen
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A
lle S

piele
Samstag, 25.11.2023									       
 A 	 11:00	 wD2	 TSG Oberursel III  -  TSG Münster II			   BZL
 H 	 11:30	 mE1	 TSG Münster  -  SG Wehrh./Obernh.			   SR
 A 	 11:45	 mD1	 TuS Holzheim  -  TSG Münster				    BOL
 H 	 13:00	 mB2	 TSG Münster II  -  HSG EppLa				    BOL
 A 	 13:30	 wD1	 TSG Oberursel  -  TSG Münster				    BOL
 A 	 14:00	 mD2	 mJSG Schwalb./Niederhö. II  -  TSG Münster II		  BZL
 H 	 14:45	 mC1	 TSG Münster  -  HSG Hanau					    OL
 H 	 15:00	 wC3	 TSG Münster III  -  HSG EppLa II				    BZL
 H 	 16:30	 wC2	 TSG Münster II  -  TV Idstein				    BOL
 H 	 16:30	 III	 TSG Münster III  -  HSG EppLa II				    BZL
 A 	 17:30	 mC2	 JSG Eschbach/Gonzenheim  -  TSG Münster II		  BOL
 H 	 19:00	 I	 TSG Münster  -  TuSpo Obernburg				    OL

Sonntag, 26.11.2023										       
 A 	 12:30	 wE1	 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster			   SR
 H 	 13:00	 F	 TSG Münster  -  TSG Münster II				    TU 
 A 	 13:00	 mE2	 TSG Eddersheim  -  TSG Münster II				   SR
 H 	 13:40	 F	 TV Petterweil  -  TSG Münster II				    TU 
 H 	 14:00	 F	 TSG Münster  -  FTG Frankfurt				    TU 
 H 	 14:40	 F	 TSG Münster II  -  FTG Frankfurt				    TU 
 H 	 15:00	 F	 TV Petterweil  -  TSG Münster				    TU 
 H 	 15:20	 F	 TSG Münster II  -  HSG Dotzheim/Schierstein		  TU 
 H 	 16:00	 F	 HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster		  TU 
 A 	 16:00	 wE2	 wJSG Vordertaunus  -  TSG Münster II			   SR
 H 	 17:30	 mA	 TSG Münster  -  HSG Hochh./Wicker			   OL
 H 	 19:30	 IV	 TSG Münster IV  -  Limburger HV				    BZL

Samstag, 02.12.2023									       
 A 	 09:20	 F	 TSG Münster II  -  TSG Münster				    TU 
 A 	 10:00	 F	 TV Idstein  -  TSG Münster II				    TU 
 A 	 10:20	 F	 TSG Münster  -  HSG Goldstein/Schwanh.			   TU 
 A 	 10:40	 F	 PSV GW Wiesbaden  -  TSG Münster II			   TU 
 A 	 11:20	 F	 PSV GW Wiesbaden  -  TSG Münster			   TU 
 A 	 11:40	 F	 TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanh.		  TU 
 A 	 12:00	 F	 TSG Münster  -  TV Idstein					     TU 
 H 	 13:15	 mB2	 TSG Münster II  -  HSG Hochh./Wicker			   BOL
 A 	 14:00	 wD1	 HSG EppLa  -  TSG Münster					     BOL
 H 	 15:00	 mA	 TSG Münster  -  JSG Dreiburgenstadt Felsberg		  OL
 A 	 15:30	 mD2	 HSG Dotzheim/Schierstein II  -  TSG Münster II		  BZL
 A 	 16:45	 mD1	 HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster		  BOL
 H 	 17:00	 IV	 TSG Münster IV  -  HSG Neuenh./Altenh. II		  BZL
 H 	 19:00	 II	 TSG Münster II  -  TSG Oberursel				    LL
 A 	 20:00	 III	 Eintr. Frankfurt  -  TSG Münster III				    BZL

Sonntag, 03.12.2023										       
 H 	 09:00	 wD2	 TSG Münster II  -  wJSG Vordertaunus			   BZL
 A 	 09:30	 mE2	 Eintr. Frankfurt II  -  TSG Münster II			   SR
 H 	 10:30	 wC3	 TSG Münster III  -  HSG Obere Aar				   BZL
 H 	 12:15	 wC2	 TSG Münster II  -  TuS Nordenstadt				   BOL
 A 	 13:00	 mC2	 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster II				   BOL
 A 	 13:45	 mC1	 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster			   OL
 H 	 14:00	 mE1	 TSG Münster  -  HSG Goldstein/Schwanh.			   SR
 A 	 14:30	 wB1	 HSG Hungen/Lich  -  TSG Münster				    OL
 A 	 16:30	 wB2	 TuS Nordenstadt  -  TSG Münster II				   BOL
 A 	 17:00	 I	 HSG Kleenh.-Langg.  -  TSG Münster			   OL
 A 	 18:00	 mB1	 TV Gelnhausen  -  TSG Münster				    OL
 A 	 18:00	 wC1	 JSG Buchberg  -  TSG Münster				    OL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Kirchzell 	 10 	 10 	 0 	 0 	 360:276	20:0
2 	 TSG Gr.-Bieberau 	 10 	 9 	 0 	 1 	 306:273	18:2
3 	 ESG Gensungen/Felsberg 	 10 	 8 	 0 	 2 	 327:259	16:4
4 	 TSG Münster 	 10 	 6 	 1 	 3 	 286:251	13:7
5 	 HSG Pohlheim 	 10 	 6 	 0 	 4 	 290:274	12:8
6 	 TuSpo Obernburg 	 10 	 6 	 0 	 4 	 303:292	12:8
7 	 TSG Offenbach-Bürgel 	 11 	 4 	 3 	 4 	 330:338	11:11
8 	 TV Petterweil 	 10 	 5 	 0 	 5 	 274:285	10:10
9 	 HSG Breckenh./W./M. 	 9 	 4 	 1 	 4 	 228:219	9:9
10 	HSG Hanau II 	 10 	 2 	 2 	 6 	 267:302	6:14
11 	TV Hüttenberg II 	 10 	 2 	 0 	 8 	 249:279	4:16
12 	SG Bruchköbel 	 10 	 1 	 2 	 7 	 269:300	4:16
13 	HSG Kleenh.-Langg. 	 10 	 2 	 0 	 8 	 224:264	4:16
14 	HSG Großenlüder/Hainzell 	 10 	 0 	 1 	 9 	 267:368	1:19

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TuS Holzheim 	 9 	 9 	 0 	 0 	 294:216	18:0
2 	 HSG Wettenberg 	 9 	 7 	 1 	 1 	 270:236	15:3
3 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	10 	 7 	 0 	 3 	 338:267	14:6
4 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 10 	 7 	 0 	 3 	 297:270	14:6
5 	 HSG Lumdatal 	 10 	 7 	 0 	 3 	 285:264	14:6
6 	 TSG Oberursel 	 10 	 4 	 2 	 4 	 279:276	10:10
7 	 HSG Dilltal 	 10 	 5 	 0 	 5 	 298:303	10:10
8 	 HSG Dutenh./Münchh. III 	 10 	 5 	 0 	 5 	 260:270	10:10
9 	 TSG Münster II 	 10 	 4 	 1 	 5 	 297:311	9:11
10 	HSG Linden 	 10 	 4 	 1 	 5 	 248:273	9:11
11 	TG Kastel 	 9 	 2 	 1 	 6 	 254:275	5:13
12 	HSG Hochh./Wicker 	 10 	 2 	 1 	 7 	 261:269	5:15
13 	TSF Heuchelheim 	 10 	 1 	 0 	 9 	 245:341	2:18
14 	TSV Griedel 	 9 	 0 	 1 	 8 	 229:284	1:17

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster III 	 10 	 7 	 1 	 2 	 302:251	15:5
2 	 HSG MainHandball 	 10 	 6 	 2 	 2 	 314:284	14:6
3 	 HSG BIK Wiesbaden 	 10 	 6 	 1 	 3 	 321:317	13:7
4 	 HSG Main-Nidda 	 9 	 6 	 0 	 3 	 246:242	12:6
5 	 HSG Hochh./Wicker II 	 10 	 5 	 2 	 3 	 331:298	12:8
6 	 TV Idstein II 	 10 	 6 	 0 	 4 	 285:277	12:8
7 	 Eintr. Frankfurt 	 10 	 5 	 1 	 4 	 292:297	11:9
8 	 TSG Eddersheim II 	 9 	 4 	 2 	 3 	 285:260	10:8
9 	 HSG Eschh./Steeden 	 10 	 5 	 0 	 5 	 292:287	10:10
10 	HSG Dotzheim/Schier. III 	 10 	 4 	 1 	 5 	 260:264	9:11
11 	HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 10 	 4 	 0 	 6 	 290:304	8:12
12 	FTG Frankfurt 	 10 	 3 	 1 	 6 	 274:303	7:13
13 	MSG Eschbach 	 10 	 1 	 1 	 8 	 286:334	3:17
14 	HSG EppLa II 	 10 	 1 	 0 	 9 	 249:309	2:18

Damen	 Bezirksliga B Gruppe 1
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 5 	 5 	 0 	 0 	 146:52	 10:0
2 	 HSG Steinb./Kronb./Glash. 	4 	 3 	 0 	 1 	 64:49	 6:2
3 	 TSG Frankfurter Berg 	 3 	 2 	 0 	 1 	 42:64	 4:2
4 	 HSG Main-Nidda 	 4 	 1 	 0 	 3 	 65:85	 2:6
5 	 TuS N.-Eschbach 	 4 	 1 	 0 	 3 	 68:101	 2:6
6 	 TG Sachsenhausen 	 4 	 0 	 0 	 4 	 47:81	 0:8

7 	 HSG Goldstein/Schw. II	 zurückgezogen am 26.08.2023
8 	 Eintr. Frankfurt III	 außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 JSG Dreiburg.Felsberg  	 6 	 5 	 1 	 0 	 142:104	11:1
2 	 TSG Münster 	 6 	 5 	 0 	 1 	 171:106	10:2
3 	 GSV Eintr. Baunatal 	 6 	 4 	 1 	 1 	 182:154	9:3
4 	 TV Gelnhausen 	 5 	 3 	 0 	 2 	 112:124	6:4
5 	 HSG Hochh./Wicker 	 6 	 2 	 0 	 4 	 168:173	4:8
6 	 HSG Breckenh./W./M. 	 5 	 1 	 0 	 4 	 106:146	2:8
7 	 HSG Hungen/Lich 	 6 	 1 	 0 	 5 	 125:143	2:10
8 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	6 	 1 	 0 	 5 	 165:221	2:10

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt

1 	 HSG Breckenh./W./M. 	 6 	 4 	 1 	 1 	 182:143	9:3
2 	 TSG Münster II 	 6 	 4 	 1 	 1 	 185:174	9:3
3 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	5 	 4 	 0 	 1 	 176:139	8:2
4 	 HSG EppLa 	 6 	 3 	 1 	 2 	 183:162	7:5
5 	 TG Kastel 	 5 	 2 	 1 	 2 	 132:130	5:5
6 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 6 	 2 	 1 	 3 	 194:204	5:7
7 	 HSG Main-Nidda 	 6 	 1 	 1 	 4 	 147:195	3:9
8 	 HSG Hochh./Wicker 	 6 	 0 	 0 	 6 	 138:190	0:12

B-Jugend	      Oberliga Platz 7-12
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
7 	 TSG Münster 	 2 	 2 	 0 	 0 	 50:42	 4:0
8 	 GSV Eintr. Baunatal 	 2 	 1 	 0 	 1 	 55:49	 2:2
9 	 HC VfL Heppenheim 	 2 	 1 	 0 	 1 	 55:51	 2:2
10 	SG Bruchköbel 	 2 	 1 	 0 	 1 	 52:54	 2:2
11 	TV Gelnhausen 	 2 	 1 	 0 	 1 	 46:50	 2:2
12 	TSV Pfungstadt 	 2 	 0 	 0 	 2 	 45:57	 0:4

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Eschh./Steeden II 	 5 	 4 	 0 	 1 	 70:84	 8:2
2 	 TSG Münster IV 	 3 	 3 	 0 	 0 	 103:68	 6:0
3 	 HSG Steinb./Kronb./Glash. 	4 	 3 	 0 	 1 	 116:92	 6:2
4 	 HSG Neuenh./Altenh. II 	 3 	 2 	 0 	 1 	 85:73	 4:2
5 	 SV Bad Camberg 	 5 	 2 	 0 	 3 	 123:128	4:6
6 	 SG Anspach 	 6 	 2 	 0 	 4 	 143:171	4:8
7 	 Limburger HV 	 4 	 0 	 0 	 4 	 85:109	 0:8

8 	 TV Idstein III 	 außer Konkurrenz
9 	 MSG Schwarzbach III	 außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dutenh./Münchholzh. 	7 	 7 	 0 	 0 	 228:161	14:0
2 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	7 	 6 	 0 	 1 	 218:168	12:2
3 	 TSG Münster 	 7 	 5 	 0 	 2 	 221:179	10:4
4 	 SG Bruchköbel 	 7 	 3 	 1 	 3 	 189:221	7:7
5 	 HSG Hanau 	 7 	 3 	 0 	 4 	 189:181	6:8
6 	 mJSG Schwalb./Niederh. 	 7 	 2 	 1 	 4 	 191:203	5:9
7 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 7 	 1 	 0 	 6 	 186:245	2:12
8 	 TuS Holzheim 	 7 	 0 	 0 	 7 	 156:220	0:14

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TG Sachsenhausen 	 5 	 4 	 1 	 0 	 92:72	 9:1
2 	 TuS Nordenstadt 	 4 	 3 	 1 	 0 	 81:49	 7:1
3 	 TSG Münster II 	 5 	 1 	 2 	 2 	 84:102	 4:6
4 	 HSG MainHandball 	 4 	 1 	 1 	 2 	 76:76	 3:5
5 	 TuS Kriftel 	 5 	 1 	 1 	 3 	 96:113	 3:7
6 	 HSG EppLa 	 3 	 1 	 0 	 2 	 53:66	 2:4
7 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 2 	 0 	 0 	 2 	 14:18	 0:4

weibl. B-Jugend          Oberliga Platz 1 - 6
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Hungen/Lich 	 2 	 1 	 0 	 1 	 66:60	 2:2
2 	 TSG Münster 	 2 	 1 	 0 	 1 	 42:38	 2:2
3 	 SG 09 Kirchhof 	 2 	 1 	 0 	 1 	 51:50	 2:2
4 	 HSG Bensh./Auerb. 	 2 	 1 	 0 	 1 	 44:44	 2:2
5 	 TSG Oberursel 	 2 	 1 	 0 	 1 	 38:42	 2:2
6 	 GSV Eintr. Baunatal 	 2 	 1 	 0 	 1 	 51:58	 2:2

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Oberursel 	 6 	 4 	 0 	 2 	 188:166	8:4
2 	 HSG Main-Nidda 	 6 	 4 	 0 	 2 	 173:167	8:4
3 	 JSG Eschbach/Gonzenheim 	4 	 3 	 0 	 1 	 118:114	6:2
4 	 JSGmC MT-Ost 	 5 	 3 	 0 	 2 	 152:140	6:4
5 	 TG Rüsselsheim 	 6 	 3 	 0 	 3 	 189:176	6:6
6 	 TG Kastel 	 6 	 3 	 0 	 3 	 157:161	6:6
7 	 HSG EppLa 	 5 	 2 	 0 	 3 	 144:156	4:6
8 	 TSG Münster II 	 6 	 0 	 0 	 6 	 158:199	0:12
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 8 	 8 	 0 	 0 	 278:171	16:0
2 	 HSG Kleenh.-Langg. 	 8 	 6 	 0 	 2 	 242:175	12:4
3 	 TSG Oberursel 	 8 	 5 	 1 	 2 	 231:182	11:5
4 	 TV Hüttenberg 	 8 	 5 	 1 	 2 	 226:189	11:5
5 	 TV Petterweil 	 8 	 4 	 0 	 4 	 209:194	8:8
6 	 TuS Kriftel 	 8 	 1 	 1 	 6 	 160:222	3:13
7 	 HSG EppLa 	 8 	 1 	 1 	 6 	 125:215	3:13
8 	 JSG Buchberg 	 8 	 0 	 0 	 8 	 154:277	0:16

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 JSG Eschbach/Gonzenheim 	6 	 5 	 0 	 1 	 177:140	10:2
2 	 mJSG Schwarzbach 	 5 	 4 	 1 	 0 	 158:101	9:1
3 	 TSG Münster 	 6 	 4 	 1 	 1 	 200:168	9:3
4 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	6 	 4 	 0 	 2 	 155:138	8:4
5 	 HSG BIK Wiesbaden 	 6 	 2 	 0 	 4 	 133:175	4:8
6 	 TuS Holzheim 	 5 	 1 	 0 	 4 	 103:120	2:8
7 	 PSV GW Wiesbaden 	 6 	 1 	 0 	 5 	 135:164	2:10
8 	 HSG EppLa 	 6 	 1 	 0 	 5 	 131:186	2:10

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Idstein 	 5 	 5 	 0 	 0 	 139:83	 10:0
2 	 TSG Eddersheim 	 6 	 5 	 0 	 1 	 167:122	10:2
3 	 TuS Nordenstadt 	 5 	 4 	 0 	 1 	 155:112	8:2
4 	 TSG Oberursel II 	 5 	 3 	 0 	 2 	 125:111	6:4
5 	 JSG Eschbach/Gonzenheim 	5 	 3 	 0 	 2 	 123:140	6:4
6 	 TSG Münster II 	 6 	 1 	 0 	 5 	 130:140	2:10
7 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 6 	 1 	 0 	 5 	 113:163	2:10
8 	 wJSG Eltville/GW Wsb. 	 6 	 0 	 0 	 6 	 105:186	0:12

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 wJSG Eltville/GW Wsb. 	 6 	 6 	 0 	 0 	 151:102	12:0
2 	 TSG Oberursel 	 6 	 5 	 0 	 1 	 155:96	 10:2
3 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	6 	 4 	 0 	 2 	 143:102	8:4
4 	 TSG Münster 	 6 	 2 	 1 	 3 	 90:113	 5:7
5 	 TG Kastel 	 6 	 2 	 1 	 3 	 95:129	 5:7
6 	 HSG Breckenh./W./M. 	 6 	 2 	 0 	 4 	 79:116	 4:8
7 	 HSG EppLa 	 6 	 1 	 0 	 5 	 129:154	2:10
8 	 TV Idstein 	 6 	 1 	 0 	 5 	 116:146	2:10
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erren 3

Am vergangenen Wochenende ging es 
für unsere Dritte gegen die HSG BIK 
Wiesbaden. Für das Topspiel wurde zu 
unserem Glück unsere absolute Lieb-
lingsspielzeit am Sonntagabend ausge-
würfelt, und dementsprechend zeigten 
wir unsere höchste Motivation bereits 
vor Spielbeginn. Mit Betreten des Wies-
badener Atomschutzbunkers wurde die-
se Freudenstimmung nochmals über-
troffen. Das warme und angenehme 
Licht brachte den Vitamin-D Haushalt 
richtig in Schwung. Zum Schlafen per-
fekt, zum Handball spielen suboptimal, 
aber mit Spielübersicht konnten wir oh-
nehin auch in hell beleuchteten Hallen 
bisher nicht glänzen. Die Aufwärmpha-
se wurde mit einem Spannungspegel 
vergleichbar mit einer Kartoffelbatterie 
absolviert. Wusstet ihr schon, dass der 
Weltrekord für die größte Kartoffelbat-
terie bei einer Reihenschaltung von 
1600 Kartoffelhälften liegt? Damit wur-
de eine Spannung von 1200V erzeugt. 
Eventuell interessant für den Hallen-
Beleuchtungs-Beauftragten aus Wies-
baden, der scheint sich aktuell noch mit 
800 Kartoffelhälften zu begnügen…
Weiter im Kontext! Zu Beginn des Spiels 
hatte sich in unserer eigenen ausge-
reiften Kartoffeltechnologie leider ein 
Fehler eingeschlichen, und die sonst so 
potenten Körper ähnelten eher einem 
Sack Muscheln in der Kurve. Und diese 
Kurve bog kurz vorm gegnerischen Tor 
nach rechts ab. Nach 15 Minuten hat-
ten wir notgedrungen auf Rechtsaußen 
bereits zweimal gewechselt, nachdem 
grob geschätzt einer aus 10 Würfen den 
Weg ins Tor fand. Gerade unser Adrian 
„Adonis“ Krämer schien leider noch in 
Erinnerung an sein letztes Tinder-Date 
zu schwelgen. Mit schlackernden Ohren 
schwebte er in der Luft und versemmel-
te einen Wurf nach dem anderen. Aus 
purer Treue zu seiner wahren Herzens-
liebe, wurde zudem jeglichem defensi-
ven Körperkontakt zu seinem Gegen-
spieler abgeschworen. Die Konsequenz 
war ein früher 9:3-Rückstand und die 
erste Auszeit. Erst die Hereinnahme 
von Daniel „das schöne Werheimer Stu-
dentenleben“ Recknagel brachte die er-
hoffte Torgefahr auf Außen. So kämpf-
ten wir uns nach und nach heran. Nicht 
zuletzt dank der Hereinnahme von Niki 
„Skinny Dipping“ Herr in den ansonsten 

völligst überforderten Rückraum, konn-
ten wir mit einem leistungsgerechten 
15:11 zur Halbzeit alle Chancen offen-
halten.
Die Abwehr wurde auf ein offensive-
res 5-1 umgestellt, und siehe da, wir 
schafften es, den besseren Zugriff in 
der Abwehr auch offensiv in mehr Druck 
umzumünzen. Innerhalb kürzester Zeit 
verkürzten wir den Torstand auf 21:20. 
Auch unsere Torhüter unterstützen flei-
ßig. Nach bereits mehreren parierten 
7-Metern packte Patrick „The Neck“ 
Seng sein berüchtigtes Kopfballspiel 
aus, und auch Marc „Bommes“ Kunz 
überzeugte mit erneut starker Leistung. 
Nun galt es, den Druck aufrecht zu hal-
ten. Doch obwohl die offizielle Brutzeit 
bereits vorbei ist, nistete sich im Kopf 
des zugegebenermaßen auch recht 
Nest-ähnlich frisierten Schiedsrichters 
der Münster-Trotz ein. Nach einigen 
spitzen Zurufen unserer Bank hatte er 
uns früh in der Partie „gefressen“. Und 
das kam gerade dem gegnerischen 
Kreisläufer sehr zu Gute. Der Pizzabä-
cker aus dem nächstbesten Wiesbade-
ner Italiener machte uns das Verteidi-
gen schier unmöglich. Dessen Körper, 
geformt von minütlichen Qualitätskon-
trollen der Ofen-Güter, drückte unsere 
Abwehr stetig in den Kreis und kassier-
te teils fragwürdigste 7-Meter und Zeit-
strafen ein. Die Unparteiischen konnten 
anscheinend keinerlei Stürmerfoul oder 
einfach „ganz normales Verteidigen“ 
erkennen. Tatsachen, die nicht von un-
serer am Ende des Tages viel zu schwa-
chen ersten Halbzeit ablenken sollen. 
Ein am Ende unnötig hitziges Spiel 
endete mit 29:29. Das ausgesproche-
ne Ziel von Trainer Brühl „heute blei-
ben wir unter 30 Toren Männer“ wurde 
damit zwar erreicht, zufrieden war am 
Ende trotzdem keiner.

Trotz des Punktverlusts stehen wir im-
mer noch mit einem Punkt Vorsprung 
als Tabellenführer da. Für die kommen-
den Spiele hoffen wir daher auf eure 
tatkräftige Unterstützung. Das nächs-
te Heimspiel ist am Samstag, dem 
25.11.2023, um 16:30 Uhr in der Ei-
chendorffhalle gegen die HSG EppLa II.

Es grüßt
Die Dritte!

Ernüchterung im Höhenflug
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Nach einer erfolgreichen Saison mit 
aufregendem Höhepunkt bei der 
deutschen Meisterschaft, war es 
nach dem Halbfinale klar: Beach & 
da Gang U21 hat sich für den Cham-
pions Cup qualifiziert! Schon auf der 
Rückfahrt aus Cuxhaven begann die 
Kaderplanung in der Hoffnung, eine 
spielfähige Mannschaft auf die Bei-
ne zu stellen. Also wurden Kalen-
der durchforstet, Chefs angerufen 
und Beurlaubungsschreiben für die 
Schulleiter der Nation aufgesetzt. Am 
Ende kam eine Mannschaft heraus, 
die die Breite des Beachhandballs im 
Verein eindrücklich demonstrierte. 
Trotz vieler Absagen schafften wir 
es, ein Team aus Schülern, Studen-
ten und Azubis zusammenzubauen. 
Nur ernsthaft Berufstätige waren, 
zumindest unter den Spielern, nicht 
zu finden. Voller Vorfreude schwan-
gen wir uns auf die Flugzeugsitze, 
um den großen Beachhandballspaß 
auf Porto Santo zu finden. Wie der 
gebildete Hallenheftleser weiß, ist 

dieser winzige Fleck Land inmitten 
des weiten Atlantiks Teil des Madei-
ra-Archipels und gehört folglich zur 
República Portuguesa.

Einige Stunden nach Ankunft der 
letzten Spieler begann das Turnier 
dann gleich mit einem sehr schwe-
reren Spiel. Wir trafen auf den Vor-
jahressieger Petra Plock aus unserer 
polnischen Nachbarrepublik. In der 
ersten Halbzeit konnten wir bis zum 
Ende an unserem ersten Satzgewinn 
schnuppern, hatten aber am Ende 
knapp das Nachsehen. Die zweite 
Hälfte mussten wir mit nur 10 er-
zielten Punkten dann klar abgeben. 
Schade. Darauf folgte ein Shootout-
Sieg gegen Handball Ligue Grand 
Est, eine klare Niederlage gegen Os 
Tigres und ein Sieg mit einem Punkt 
Vorsprung pro Satz gegen SC Squa-
dra Buda. Damit beendeten wir die 
Gruppenphase auf dem dritten Platz, 
was uns für die Platzierungsrunde 
7-12 qualifizierte.

Beachhandballspaß in Übersee
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Dort brillierten wir wieder im Stil ei-
nes guten Pferdes gegen die Vorta-
geslautesten Vegetas BHC mit einem 
22:21/20:19 Sieg, bevor wir dann 
gegen Feyenoord chancenlos und 
gegen Málaga im Shootout verloren. 
Im letzten Spiel konnten wir dann 
gegen BHV Wasserschloss nochmal 
schönen Beachhandball spielen, eine 
Menge Spaß haben und das Turnier 
mit einem Dreifachkempa beenden. 
Am Ende steht ein Platz in den Top 
10 Europas. Wunderbar!

Als sportliches Highlight kann wohl 
die Ernennung unseres dichtesten 
(Masse/Volumen) Spielers Niklas 
Herr für das All Star Game genannt 
werden. Ob der extra mitgereiste 
Vater da die Finger im Spiel hatte, 
ist bis heute unklar. Nichtsdestotrotz 
konnte der Vollblutmünsterer mit 
und gegen die besten Spieler der 
Welt überzeugen und sorgte für ei-
nige Highlights. Hier gilt unser Dank 
den Beach Sharks für die großzügige 
Leihe.

Aber auch als Team blieben wir nicht 
ungeehrt. Die Abwehr, die von nie-
mandem liebevoll “two and a half 
towers” genannt wurde, erkämpf-
te sich durch Verzicht auf unfairen 
Kampf den renommierten Fair Play 
Award. Von Neidern und Hatern 
als Losertrophäe abgetan (goofy), 
schmückt dieser Preis, der auf Sta-
tistiken beruht, nun irgendeine Vit-
rine. Wenn sie jemand findet, bitte 
melden.

Weil Beachhandball eine Ganzjah-
ressportart ist, geht es für uns schon 
zwischen den Jahren weiter, dann 
sind wir im Auslandseinsatz in den 
idyllischen Niederlanden.

Bis bald!

Eure Münsterer Sandballsportfreun-
de von BadG U21
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A-Jugend
Vor heimischer Kulisse fand am Sonn-
tag, den 19.11.2023, um 17:45 das 
Spiel der TSG Münster gegen die HSG 
Dotzheim/Schierstein und somit das 6. 
Spiel der MJA-Oberliga statt. Es war das 
vierte Spiel in 15 Tagen. 

Mit Unterstützung zahlreicher Fans 
knüpfte die Startaufstellung an die star-
ke Leistung der vorherigen Spiele an. 
Nach fünf Minuten führte die TSG, durch 
die Außenspieler Mika und Finn und 
Kreisspieler Jonathan, bereits mit 7:1. 
Durch die zwei darauffolgenden 2-Minu-
tenstrafen gegen die TSG ließen sich die 
Jungs nicht aus dem Konzept bringen 
und hielten mit nur fünf Spielern für vier 
Minuten stark mit. Bis zum Timeout der 
Gäste in der 21. Minute konnte Münster 
seinen Vorsprung mit starken Kreisan-
spielen und Rückraumwürfen, durch 
Solon und Maximilien, auf eine 10 Tore 
Führung ausbauen. 
Der Gegner hatte es sehr schwer, die 
kompakte Abwehr zu durchbrechen, und 
war gegen die schnellen Gegenstöße 
nach Ballverlust meist hilflos. So konn-
ten die Jungs zur Halbzeit souverän mit 
einem Spielstand von 26:12 in die Kabi-
ne gehen. 
Die TSG startete mit einer starken Tor-
wartleistung von Moritz durch einen ge-
haltenen 7-Meter Wurf in die zweite Halb-
zeit. Genau wie in der ersten Halbzeit, 
ließ Münster keinen Zweifel aufkommen, 
dass sie dieses Spiel gewinnen wollten, 

und so musste der Schiersteiner Trainer 
nach nur sieben Minuten bereits sein Ti-
meout nehmen. Durch eine Rote Karte 
und zwei aufeinander folgenden 2-Mi-
nutenstrafen gegen Schierstein setzte 
sich unsere A-Jugend immer weiter ab, 
sodass kurz vor Schluss ein Spielstand 
von 48:23 entstand. Die Gäste erhiel-
ten zu Ende des Spiels noch eine zweite 
Rote Karte. Die daraus entstandene Un-
terzahl der Gäste nutzen die Spieler, um 
das Spiel mit einem schönen Kempa von 
Mika im vorletzten Angriff und einem 
Gegenstoß im letzten Angriff mit 50:24 
erfolgreich zu beenden. Alle Feldspie-
ler konnten sich in die Torschützenliste 
eintragen. Eine starke Mannschaftsleis-
tung! 

Weiter geht es für unsere A-Jugend am 
Sonntag, den 26.11.2023, um 17:30 
bei uns zu Hause in der Eichendorffhal-
le gegen die HSG Hocheim/Wicker. Wir 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung, um 
unsere Siegesserie weiter auszubauen 
und ein erfolgreiches letztes Spiel der 
Hinrunde zu gestalten! 

Es spielten: Jan Leinweber, Moritz May 
(beide im Tor), Simon Grom (6), Mika 
Mauch (5), Jannis Herr (3), Julian Hel-
big (3), Jonathan Widera (9), Maximilien 
Graffe (7), Achim-Solon Baxmeyer (6), 
Finn Franke (6), Philipp Winzer Manso 
(2), Finley Sorhagen (2) und Felix Het-
zel (1)

Die Siegesserie hält an 
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B
-Jugend 2

Nach dem glücklichen, aber verdien-
ten Sieg im letzten Heimspiel ge-
gen die HSG Breckenheim/Wallau/
Massenheim ging es vergangenen 
Samstag in der MJB Bezirksoberliga 
gegen die HSG Goldstein/Schwan-
heim. Wir alle waren zuversichtlich, 
uns durch einen Sieg weiter in der 
oberen Tabellenhälfte festzusetzten 
und blicken gespannt auf die Partie.
Goldstein startete etwas besser 
in das Spiel, und besonders deren 
Kreisläufer bekam unsere Abwehr 
nicht in den Griff. Wir konnten dann 
aber Dank der Wurfkraft von unse-
rem Rückraumspieler Jakob Faber, 
der Cleverness von unserm Kreis-
läufer Paul Mattera und der Au-
ßenpositionen ein ausgeglichenes 
Spiel bestreiten, wobei Goldstein 
meistens einen Punkt vorlegte. Ab 
der 10. Minute bekamen wir dann 
mehrere Gelbstrafen und auch Zeit-
strafen, die wir jeweils als einseitige 
Auslegung ansahen. Durch die Mit-
te ging immer weniger, aber Phillip 
Paulsen war links außen sehr erfolg-
reich, nachdem er endlich mal den 
Ball bekommen hatte. In der 24. Mi-
nute setzte er wieder von außen zu 
einem seiner weiten Sprünge und 
gezielten Würfe an, leider wurde 
daraus ein Kopftreffen für den aus 
dem Tor springenden Torwart, der 
gleich zu Boden ging. Phillip ent-
schuldigte sich sofort bei ihm. Nach 
lautem Geschrei des gegnerischen 
Trainers, der vom Schiri ein Rote 
Karte forderte, sperrte dieser Phil-
lip vom weiteren Spiel aus. Bis in 
die Halbzeit wurde noch über diese 
Entscheidung, und ob sie regelkon-
form war, auf den Tribünen lautstark 
diskutiert. Die Gegner nahmen noch 
eine Auszeit, und es ging mit 18:18 
in die Pause.

In die 2. Halbzeit starten wir gut, 
lagen oft einen Punkt vor. Vincent 
Gutmann kämpfte sich mehrfach 
erfolgreich von halb rechts durch, 
Noah Korschinowski war in der Mit-
te nicht zu stoppen. Samuel Suh 
erzielte sein erstes Saisontor und 
wir hatten das Spiel im Griff. Leider 
bekamen wir dann wieder die sehr 
einseitigen Entscheidungen des 

Schiris zu spüren. Gelbe Karten und 
Zeitstrafen für uns, bei den Geg-
nern wurde Abwehr im Kreis, akti-
ver Fußeinsatz und Fassen an den 
Hals oft nicht erkannt. Auch unser 
Trainer Lars Bockemühl bekam eine 
Gelbe Karte, und bei uns häuften 
sich in der Folge die Fehlpässe im 
Spielaufbau, was die Gegner sofort 
durch schnelle Gegenstöße bestraf-
ten. Thomas Vagner brachte uns in 
der 43. und 44. Minute durch drei 
schnelle Treffer von außen und als 
trickreichen Tempogegenstoß wie-
der auf Kurs. Bis in die vorletzte 
Minute konnten wir unseren Punk-
tevorsprung halten, dann glich 
Goldstein wieder aus. Wir waren in 
Ballbesitz und starten in den letzten 
Sekunden unseren Angriff. Acht Se-
kunden vor Schluss wurde Jakob Fa-
ber dann im Sprungwurf massiv ge-
foult und ging zu Boden. Der Spieler 
von Goldstein erhielt eine 2 Minu-
ten Sperre, aber es wurde weder 
die Zeit angehalten, noch bekamen 
wir einen 7 Meter, es gab unter dem 
Jubel der gegnerischen Fans Frei-
stoß. Bevor wir reagieren konnten, 
war das Spiel zu Ende, Spielstand 
33:33. Wir bedankten uns bei den 
mitgereisten Eltern und Freunden 
und gingen enttäuscht in die Kabi-
ne, aber das soll ja den Charakter 
stärken.

Es spielten: Jakob Faber (3), Paul 
Mattera (5), Lars Kircher (1) Maxi-
milian Heer (6) Noah Korschinow-
ski (5) Phillipp Paulsen (2), David 
Hamster (3), Vincent Gutmann (2), 
Samuel Suh (1), Thomas Vagner 
(5), Vincent Baur, Marcel Wöhrle, 
Faris Houna (Tor), Phillipp Patzelt 
(Tor)

Gruß Maximilian Heer

Unentschieden in Goldstein
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w
eibl. B

-Jugend
Am Samstag, den 11.11.2023, stand 
für uns das letzte Hinrundenspiel 
der Saison an. Um 13:00 Uhr in der 
heimischen Eichendorffhalle star-
tete das Spiel gegen die Gäste aus 
Eltville. Nach einer ausgeglichenen 
Anfangsphase konnten wir mit einer 
Führung von 11:6 in die Halbzeit ge-
hen. 

Nach der Pause und nach passenden 
Worten von Trainer Fin Welkenbach, 
gelang es uns, unsere Führung wei-
ter auszubauen und zum Ende mit 
23:16 zu gewinnen. 

Somit ziehen wir als Tabellenerster 
in die diesjährige Meisterrunde ein 
und kämpfen mit den Mannschaften 
der HSG Bensheim/Auerbach, HSG 
Hungen/Lich, SG 09 Kirchhof, TSG 
Oberursel und GSV Eintracht Bauna-
tal um den Titel des Hessenmeisters. 
Unser erstes Spiel steht am 
03.12.2023 um 14:30 Uhr in Hun-
gen gegen die HSG Hungen/Lich an. 

Auf geht’s, Mädels!!

Einzug in die Meisterrunde
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eibl. C-Jugend
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Dem Spielplan war es geschuldet, 
dass das wohl entscheidende Spiel 
um den ersten Tabellenplatz in der 
Gruppe 2 der WJC-Oberliga bereits 
am ersten Spieltag der Rückrunde 
stattfinden sollte. 

Gegner des bis dato ungeschlage-
nen Tabellenführers aus Münster 
war die Mannschaft der HSG Kleen-
heim- Langgöns, die die Münste-
rer Mädels bereits im Hinspiel am 
Rande einer Niederlage hatten und 
sich nur knapp mit 30:31 geschla-
gen geben mussten. Entsprechend 
gewarnt gingen die Gastgeberinnen 
somit in das Spiel, und es gelang 
ihnen, bis zur 10. Minute eine 5:1 
Führung herauszuspielen. Die Gäs-
te aus Mittelhessen ließen sich da-
von jedoch nicht beeindrucken, und 
nachdem Münster den verletzungs-
bedingten Ausfall von Spielmache-
rin Mia Herr verkraften musste, wit-
terten sie ihre Chance. Beim Stand 
von 12:11 hatten sie den Rückstand 
auf ein Tor verkürzt, ehe Lena Preß 
und Emma Althaus mit zwei Gegen-
stoßtoren für den 14:11 Pausen-
stand sorgten.

Die ersten 15 Minuten nach Wieder-
anpfiff sollten dann die Weichen auf 
Sieg für die Heimmannschaft stel-
len. In diesem Spielabschnitt schaff-
ten es die Münsterer Mädels, sich 
einen 8 Tore Vorsprung zu erspielen 
und die Gäste in Minute 42 zu ei-
ner Auszeit zu zwingen. Doch auch 
dieser Schachzug sollte nicht mehr 
helfen. Münster siegte am Ende ver-
dient mit 25:21 und behauptet so 
den 1. Platz in der Tabelle, der für 
die direkte Teilnahme an den Halb-
finalspielen um die Hessenmeister-
schaft berechtigt.

Für Münster spielten: im Tor Anna 
Kettner und Finja Fuchs. Im Feld: 
Emma Althaus (4 Tore), Jette Rot-
tert (5/1), Jule Moreno-Neumann, 
Jennifer Köhler (1), Lena Preß (7), 
Marlene Botta (1), Mia Herr (4), Ca-
rolin Helbig (1), Marlene Weitkamp, 
Karolin Flessa, Rania Ludwig (2) 

Platz 1 verteidigt
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E-Jugend
Bibber-Zitter-Partie

Fünftes Spiel der Jungs der mE1 am 
letzten Samstag - bisher jedes Spiel 
überragend gewonnen, so begann 
auch dieses gegen den TV Petter-
weil in Rosbach vielversprechend.

Nach anfänglicher Überlegenheit im 
3:3 in der ersten Halbzeit, führte das 
Spiel im Verlauf hin zu einer ausge-
glichenen Partie. Hierzu trugen un-
sererseits Fehlpässe, Schrittfehler, 
eine nicht konsequente Deckung 
und unkonzentrierte Abschlüsse bei. 
Insbesondere in der zweiten Halb-
zeit konnte der Gegner diese Fehler 
für sich nutzen. Schade, denn die 
zweite Halbzeit gehört normaler-
weise zu unserer absoluten Stärke. 
Zum Ende des Spiels wurde es da-
her zu einer Bibberpartie. Die Span-
nung auf den Zuschauerrängen war 
förmlich zu spüren. Der Krimi ging 
aber nochmals gut für die Jungs 
aus. Am Ende reichte der Vorsprung 

zu einem wenn auch knappen Sieg, 
und die Siegesserie in der LK Ost 
konnte fortgeführt werden.

Jungs, haltet euch weiterhin ran. 
Ihr schafft das!

Auf geht‘s, Münster!
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Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




